
P R O T O K O L L …
… der Bezirksversammlung

Schachbezirk Mannheim e.V.
Ort:
Gaststätte „NIKOS“

Mallaustraße 111, 68199 Mannheim

Termin:
22. September 2008 

Beginn:
19.30 Uhr

Ende:
21.03 Uhr

Anwesend:
22 Vereine; 31 Einzelpersonen
Unentschuldigt
SK Feudenheim und SK 1962 Ladenburg; 
fehlen:
Schulschachreferent Uwe Brandenburger
Gäste:
Landesturnierleiter Bernd Breidohr, Webmaster Michael Fischer


Die Anwesenheitsliste ist dem Protokoll beigefügt.
Stimmberechtigt:
26 Personen
TOP 1
Begrüßung
Matthias Kramer begrüßt die anwesenden Vereine. Er stellt die korrekte Einladung und damit die Beschlussfähigkeit der Versammlung fest.
Als Ehrengast begrüßt er besonders Landesturnierleiter Bernd Breidohr. 
TOP 2
Bestätigung der Tagesordnung
Die Tagesordnung wird wie vorliegend angenommen.

TOP 3
Gedenken und Ehrungen

a) Gedenken:
Die Anwesenden erheben sich zum Gedenken an die im Zeitraum seit der letzten Versammlung verstorbenen Mitglieder unseres Bezirks zu einer Schweigeminute.
b) Ehrungen: 
Karl Menches und Matthias Kramer übernehmen die anstehenden Ehrungen für die Verbandsrunde, Winfried Karl ehrt zusammen mit dem Bezirksleiter die Sieger der nach der letzten Versammlung abgeschlossenen Meisterschaften im Bezirk. 

Jugendleiter Rainer Molfenter ehrt vier Vereine (Altlußheim, Ketsch, Relingen und Viernheim) für besondere Leistungen in der Jugendarbeit.
Dr. Markus Keller übernimmt die Ehrung des Badischen Sportbundes Nord für besonders aktive Vereinsfunktionäre. Mit der silbernen Ehrennadel wird Gerhard Witzke geehrt; Karl Menches und Manfred Hausen erhalten die goldene Ehrennadel.


TOP 4
Berichte der Vorstandsmitglieder

Bezirksleiter:
Matthias Kramer leitete alle (3) Bezirksvorstandssitzungen und nahm an den Jugendleitersitzungen teil.
Bei den Sitzungen des BSV-Präsidiums, des erweiterten Präsidiums und auf dem Verbandstag hatte er auch immer die Bezirksinteressen im Auge. 
Ein Schwerpunkt war die Leitung eines der beiden Turniere zum Deutschland-Cup auf Bezirksebene. 
Matthias Kramer konfrontiert die Versammlung mit der Ankündigung, dass es bei der Januar-Versammlung des Bezirks personelle Veränderungen im Vorstand geben wird.
Stv. Bezirksleiter:
Thomas Bareiß konnte auf eine ruhige Arbeitszeit im Vorstand zurückblicken, da die Arbeit des Bezirksleiters von diesem auch allein durchgeführt wurde. Er war an allen Bezirksvorstandssitzungen anwesend.
RTL:
Schwerpunkt seiner Arbeit war die Teilnahme an der Sitzung des Landesspielausschusses, seine Teilnahme am  Verbandstag; an den Bezirksvorstandssitzungen nahm er regelmäßig teil.
Die Vorbereitung der neuen Saison hatte wieder einen großen Anteil an seiner Arbeit in den letzten zwei Monaten (Bezirksheft).
DWZ-Referent:
Martin Schubert teilt mit, dass wieder alle Turniere in unserem Bezirk ausgewertet wurden. 
Anfragen im Vorfeld, wie der Gang bei der Auswertung von Vereinsturnieren ist, erklärte er den Teilnehmern der Versammlung.

BTL:
Winfried Karl leitete das Turnier zum Deutschland-Cup (untere DWZ-Gruppen), das in Viernheim durchgeführt wurde.
Der Mannschaftspokal ist ausgelost; die Paarungen der Auslosung wurden den Vereinen bereits mitgeteilt.
Die Ausschreibung für die Bezirkseinzelmeisterschaft wurde mit der 1. Runde irrtümlich auf den Termin dieser Bezirksversammlung gelegt. Er glaubt aber, dass der Veranstalter (SK Weinheim) Anmeldungen, die jetzt noch erfolgen, berücksichtigen wird.
Die Pokal-Einzelmeisterschaft wird entweder in Hockenheim oder in Viernheim stattfinden. Die Gespräche dazu laufen noch. Als Start-Termin ist Ende Oktober vorgesehen.
Schriftführer:
Ohne Bericht; er verweist auf die immer gleichen Arbeiten in seinem Amt.

Schatzmeister:
Karl Menches berichtet über die Schwierigkeiten des Wechsels  von der Bank in Worms nach Mannheim. Diese sind allerdings inzwischen behoben. Er weist darauf hin, dass es keine Einzugsermächtigung für die Vereine bei dem neuen Kreditinstitut gibt. Die Kontoführung ist leider mit erheblichen Gebühren verbunden. Es bleibe zu prüfen, wie der Bezirk damit umgehen soll.
Der Schatzmeister gibt den derzeitigen Kassenstand mit 3.000,-- EURO an; dabei stehen aber noch Startgelder in Höhe von 270,-- EURO aus.
Jugendleiter:
Rainer Molfenter kann über gute Beteiligungen an den durchgeführten Aktivitäten im Jugendbereich berichten. Die Beteiligung am Deutschland-Cup war bei den Kindern gut, bei den Jugendlichen nicht so zufrieden stellend. Auch Jugendliche aus unserem Bezirk sind beim Endturnier des Deutschland-Cups in Dresden (im November) vertreten.
Die Termine für die Kader-Schulungen durch Peter Braun und Rainer Waibel sind veröffentlicht. Er ermahnt die Vereine, ihre Talente zur Teilnahme zu bewegen.
Die Jugendeinzelmeisterschaften in den einzelnen Altersklassen finden vom 7. bis 9. November in Viernheim statt.
Schulschachreferent:
Fehlt unentschuldigt. Kein Bericht.

Sportkreisreferent:
Dr. Markus Keller spricht das jährlich stattfindende Event „Sport und Spiel am Wasserturm“ an. Im Jahr 2009 wird Annette Busch dort einen Schach-Stand organisieren. Teilnahme ist sehr erwünscht! Bitte mit Annette in Verbindung setzen.
Sitzungen im Sportkreis waren in letzter Zeit keine angesetzt, so dass es momentan auch keine neuen Informationen gibt.
Seniorenreferent:
Fehlt entschuldigt.
Dr. Armin Bauer hat einen Bericht an den Bezirksleiter zum Vortrag übergeben, den dieser verliest.
Darin steht, dass der Vertreter unseres Bezirkes, die SpVgg. SG Kurpfalz/SV Hockenheim, nach ihrem Sieg in der 1. Runde gegen den SK Waldbronn (2,5:1,5), dann in der Zwischenrunde gegen den SK 1879 HD-Handschuhsheim mit 1.3 verlor.
Die Ausschreibung durch den Seniorenreferenten des BSV, Herrn Bräunlin, für die neue Saison ist veröffentlicht worden. Die Auslosung für die neue Saison bei den Seniorenmannschaften erfolgt Ende Oktober. 
Gäste:
Landesturnierleiter:
Bernd Breidohr bedankt sich für die Einladung. Besonders, weil er damit das erste Mal im Bezirk Mannheim an einer Bezirksversammlung teilnehmen kann.
Bernd Breidohr zeigt sich zufrieden, dass das Thema „Ergebnismeldungen“ wohl zur Zufriedenheit beider Seiten (BSV / Schachbezirk Mannheim e.V.) geklärt ist.

EDV-Referent: 
Jürgen Dammann informiert die Vereine über die Vorgehensweise beim Meldewesen. Die Vereine können ab sofort ihre An- bzw. Abmeldungen selbst vornehmen. Auch bei der Eintragung der Funktionäre sind die Vereine nun selbst verantwortlich. Lediglich bei falsch geschriebenen Namen oder Fehlern beim Geburtsdatum muss er verständigt werden, da dies nur von ihm vorgenommen werden darf.
Die Vorbereitungen zum Deutschland-Cup in Dresden laufen auf Hochtouren. Jürgen Dammann ist als Hauptschiedsrichter eingesetzt.
Teilnehmer müssen sich am Vorabend im Dresdener Rathaus registrieren lassen.
TOP 4a
RTL, DWZ-Referent, Webmaster (Ergebnismeldung)
RTL Karl Menches gibt seine Unzufriedenheit mit der LSA-Sitzung und beim Verbandstag kund. Er kritisiert das Vorgehen von BSV-Seite gegenüber den Bezirken.
Er ermahnt die Vereine, unbedingt die Änderungen in der neuen TO des BSV zu beachten und zu befolgen (Auf der Meldekarte dürfen nur Spieler durchgehend von Brett 1 abwärts aufgeführt sein, die bei Spielbeginn auch anwesend sind.) Ein Spiel darf später beginnen – alle Spieler der betroffenen Mannschaften erhalten dann aber auch das Zeithandikap des zu spät kommenden Spielers.
Karl Menches verweist auf die irreführende Ankündigung auf der BSV-Homepage. Vor allem aber weist er darauf hin, dass alle Vereine im Bezirk ihre Ergebnisse auf der Bezirksseite fristgerecht (bis 18.00 Uhr) melden müssen!
Es kommt zu einem (harmlosen) Geplänkel zwischen dem LTL, und dem RTL und Schriftführer.
Karl Menches weist auf einen Fehler im Bezirksheft (unter Ketsch) hin. Richtig ist: Thomas Riewe ist sowohl Vorsitzender als auch Postempfänger.
Bernhard Egenberger erklärt dabei, dass das Spiellokal des SK Friedrichsfeld in der Kolmarer Straße 70, aber nicht im Bernhardushof ist.
Die Spielberichtskarten müssen bis Ende Juni 2009 aufgehoben werden, und bei Verlangen vorgelegt werden können. NEU: Bußgeld in Höhe von 25,-- EURO bei einem Verstoß gegen diese Pflicht.
Karl Menches teilt der Versammlung mit, dass er nach der Bezirksversammlung im Januar 2009 nicht mehr als RTL tätig sein wird.
P A U S E  (15 Minuten)
TOP 5
Personalien
Matthias Kramer informiert die Versammlung darüber, dass an der Bezirksversammlung im Januar 2009 drei neue Posten besetzt werden müssen: stv. Bezirksleiter, RTL und Schriftführer.
In den Vereinen soll nach interessierten Schachfreunden für diese Ämter nachgefragt werden.
TOP 6
Beschlussfassung über Anträge (soweit eingegangen)

Es liegen keine Anträge vor.
TOP 7
Termine

04.12.2008
„Treffen der Vereine“, Schachregion Rhein-Neckar, Ludwigshafen
25.01.2009
Bezirksblitzmeisterschaften (Mannschaft und Einzel)


beim SK Mannheim-Lindenhof 1865
26.01.2009
Bezirksversammlung, Beginn: 19.30 Uhr
TOP 8
Verschiedenes

Dr. Markus Keller:
Er berichtet den Anwesenden vom Treffen der Mitglieder der „Schachregion Rhein-Neckar“ in einem ausführlichen Bericht über deren Sitzung vom 6. September, auf der sich die Schachbezirksleiter der Schachregion trafen. Fünf der sechs Bezirke (aus Nordbaden, aus der Pfalz, aus Südhessen) waren vertreten.
Die 103 Vereine in dieser Region sollen vor allem bei der Durchführung von Projekten eingebunden werden. Diese gemeinsamen Projekte der Zusammenarbeit wurden angerissen. Es sind dies u.a.: „Projekt Holiday Park“, „Projekt 64“ und „Projekt Bezirks-Vergleichskampf“. 
Wichtigste Aufgabe der Vereine muss es sein, sich in der Öffentlichkeit zu zeigen! 

Beim „Treffen der Vereine“ am 04.12.2008 in Ludwigshafen, ab 19.00 Uhr, im Spiellokal des SK 1912 Ludwigshafen, Leuschnerstraße 131, soll man sich darüber austauschen können, und selbst Ideen einbringen.

Matthias Kramer
Frank Schmidt 
Bezirksleiter
Schriftführer

